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Der Pädagogische Arbeitskreis berichtet über die Ergebnisse seiner Arbeit 
 
Die Fachtagung in Südtirol bot eine sehr gute Gelegenheit, ausführlich auf die Tätigkeiten 
und Aktivitäten des Pädagogischen Arbeitskreises in den letzten Jahren einzugehen. 
 
Jörg Grötzner als Leiter des Pädagogischen Arbeitskreises übernahm es, das Ergebnis der 
Arbeitsgruppe „Leitbild“ zu präsentieren. Unter dem Titel „Schullandheime – eine gute 
Wahl“ liegen nun Leitlinien und Informationen zur Schullandheimarbeit (aus „Leitbild“) in 
einer Form vor, die geeignet ist, den Verantwortlichen und Mitarbeitern/innen in den Schul-
landheimen und bei den Trägern sowie der Öffentlichkeit zur weiteren Verwendung zu über-
geben.  
Zu 12 verschiedenen Themenbereichen und Fragestellungen wurden Texte erarbeitet, die in 
der Regel eine DINA 4 Seite umfassen. Bewusst wurde die „Modul-Form“ („Informations- und 
Argumentations-Bausteine“) gewählt, so dass für die unterschiedlichen Adressatengruppen 
die jeweiligen Module zusammengestellt werden können.  

 
So haben nun die Schullandheim-Träger und deren Mitarbeiter/innen in den Schullandhei-
men die Möglichkeit, sich aus diesem Material die geeigneten Bausteine auszuwählen und 
für ihre Zwecke zu „verarbeiten“, z.B. für schulische Gruppen (Lehrkräfte, Eltern, Schü-
ler/innen), außerschulische Gruppen (Betreuer/innen, Eltern, Kinder und Jugendliche), für 
Schulverwaltungen und Ministerien, für die Ausbildungsinstitutionen von Lehrkräften und 
Betreuern, für die in der Jugendhilfe tätigen Vereine und Verbände, sowie für die Politik als 
auch für die Wirtschaft ... 
Die aktuelle Fassung der Leitlinien und Informationen zur Schullandheimarbeit (aus dem 
„Leitbild“) kann jeder im Internet einsehen und sich den Text herunterladen: 
www.fachtagung.schullandheim.de (unter „Fachtagung 2006 in Südtirol“). 



 
Die Arbeitsgruppe „Handreichungen“ – bei der Fachtagung vertreten durch Jochen Sievers, 
Willi Kiesow und Klaus Kruse – erläuterte die Ziele, Inhalte, Adressaten und besonders die 
Handhabung der CD-ROM „Handreichungen zur Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung eines Schullandheimaufenthaltes“, die in der Version 1.03/2006 an alle 
Tagungsteilnehmer/innen verteilt wurde.   

 
 

Über die Herausgabe der CD-ROM wurde ausführlich in der FZ ‚das schullandheim’ Heft 
3/2006 berichtet und als Beilage der FZ jedem Schullandheim und Träger zur Verfügung 
gestellt. Die CD-ROM kann gerne von den Schullandheimen vervielfältigt werden und als 
Ganzes oder auch in Teilen als Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden.  
 
Der „Qualitätsleitfaden für Schullandheime“ wurde bei der Fachtagung sowohl in einer 
Arbeitsgruppe beraten und diskutiert als auch am Schluss der Tagung von Jörg Grötzner der 
Öffentlichkeit ausführlich vorgestellt.  
Wir hoffen, dass dieser Qualitätsleitfaden ein guter Anstoß für die Qualitätsentwicklung in 
Schullandheimen ist und wünschen uns eine umfangreiche Nutzung dieses Leitfadens. Es 
handelt sich nicht um ein „fertiges“ Papier. Es soll zunächst erprobt werden. Beteiligen Sie 
sich daran und senden Sie uns Ihre Anmerkungen, Hinweise, Veränderungsvorschläge. Sie-
he auch Bericht in dieser Ausgabe der FZ ‚das schullandheim’. 
Die aktuelle Fassung des Qualitätsleitfadens finden Sie im Internet unter: 

www.fachtagung.schullandheim.de (unter „Fachtagung 2006 in Südtirol“).  
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